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Errichtung einer rechtsfähigen Stiftung

Stiftungsgeschäft

über die Errichtung der „Stiftung Residenzschloss Braunschweig“ in Braunschweig

I. 

Hiermit errichten wir, die Richard Borek Stiftung, vertreten durch den Vorstand, dieser vertreten durch Herrn Richard Borek, sowie die Stadt Braunschweig, vertreten durch den Oberbürgermeister, Herrn Dr. Gert Hoffmann,
als rechtsfähige Stiftung des bürgerlichen Rechts

die „Stiftung Residenzschloss Braunschweig“.

II.

Die Stiftung soll ihren Sitz in Braunschweig haben und Rechtsfähigkeit erlangen. 

III.
Zweck der Stiftung ist die Förderung von Kultur, Wissenschaft und Bildung auf dem Gebiete der Erforschung und Vermittlung der Geschichte des alten Landes Braunschweig.
Der Stiftungszweck wird insbesondere verwirklicht durch 

-
Betrieb des Schlossmuseums Braunschweig
- Durchführung von Ausstellungsvorhaben
- Durchführung von Restaurierungsmaßnahmen
- Förderung von Forschungsvorhaben und Publikationen
- Förderung von Projekten zur Stärkung der „Braunschweigischen Identität“
IV.
Die Stiftung wird mit folgendem Vermögen ausgestattet:

1. 
Das Gründungskapital beträgt 100.000 €. Es wird von den beiden Stiftern zu gleichen Teilen eingebracht. 

2. 
In den Jahren 2011 bis 2014 werden durch jeden Stifter weitere 50.000 € p.a. in das Stiftungskapital eingezahlt. 

3. 
Ab dem 1. Januar 2015 verfügt die Stiftung damit über ein Stiftungskapital in Höhe von 500.000 €. Die für die Anlage des Stiftungskapitals anfallenden Kapitalerträge  werden für die Stiftungszwecke zur Verfügung gestellt. 

V.
1. Neben der Einbringung des Stiftungskapitals erbringt die Stadt Braunschweig zur Erfüllung der Stiftungszwecke die nachfolgend aufgeführten Leistungen bzw. übernimmt die folgenden Kostenpositionen für das Schlossmuseum im jeweils erforderlichen Umfang für die Dauer von dessen Betrieb durch die Stiftung: 

- Betriebskosten: (Heiz- und Nebenkosten für Räumlichkeiten)
  derzeit  ca.  55.000 € p.a. 
- Bewachung für das Schlossmuseum:



  derzeit  ca.  40.000 € p.a.

- Miete für die Räumlichkeiten des Schlossmuseums:

  derzeit  ca.  80.000 € p.a.
- Finanzierung einer halben Stelle für den Kurator

               ca.  35.000 € p.a.

- Budget für Wechselausstellungen



           bis zu  25.000 € p.a.
- Kunsthistorisch sachgemäße Betreuung und Lagerung der von der Richard Borek Stiftung geliehenen und gestifteten Objekte für das Schlossmuseum
2. Die Richard Borek Stiftung erbringt neben der Einbringung des Stiftungskapitals zur Erfüllung der Stiftungszwecke die nachfolgend aufgeführten Leistungen: 

- Bereitstellung von Kunstwerken und gegenständlichen Geschichtszeugnissen aus dem Bestand des ehemaligen Residenzschlosses Braunschweig als Dauerleihgabe. 

- weitere Leistungen, insbesondere die Bereitstellung von Objekten, sofern das Ausstellungskonzept und die Art der Präsentation angemessen sind. 
VI.
Die Stiftung soll durch einen aus anfänglich 4 Personen bestehenden Vorstand verwaltet werden. 

Als ersten Vorstand bestellen wir: 

1.
den Kulturdezernenten der Stadt Braunschweig
2.
den Direktor der Stiftung Braunschweigischer Kulturbesitz
3.
Herrn Richard Borek
4. 
das geschäftsführende Vorstandsmitglied der Stiftung Nord/LB-Öffentliche

VII.

Die weiteren Einzelheiten über die Organisation der Stiftung und die Verwirklichung des Zwecks sind in der Stiftungssatzung geregelt, die Bestandteil dieses Stiftungsgeschäfts ist. 
Braunschweig, den
-----------------------------------

Stadt Braunschweig 

Braunschweig, den
-----------------------------------

Richard Borek Stiftung
